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Erster 

Fastensonntag 
 
Lesejahr C 
1. Lesung: Deuteronomium 26,4-10 
2. Lesung: Römer 10,8-13 
Evangelium: Lukas 4,1-13 
 
 

 

Liebe Gemeinde, 
 

„eigentlich müsste man …“, „immer schon will ich 
…“ - typische Redewendungen unseres Alltags, die 
uns verdeutlichen, dass es einen Graben gibt zwi-
schen unserer Erkenntnis und unserem Handeln. 
Diesen „Graben“ nimmt die Fastenzeit in den Blick, 
wenn sie einlädt, uns 40 Tage auf Ostern vorzuberei-
ten. Denn sich zu verändern geht nicht so einfach! 
 

Das Evangelium des Sonntags berichtet uns von 
Jesus, wie er nach seiner Taufe durch Johannes „er-
füllt ist von Heiligen Geist“. Seine Be–Geist -rung – 
für Gott ist neu entfacht. Und so kehrt Jesus nicht in 
seinen alten Beruf zurück, sondern geht für vierzig 
Tage in die Wüste. In dieser kargen Umgebung, die 
keine großen Ablenkungen bietet, verstärkt Jesus 
noch einmal seine Bindung an Gott und seine Lösun-
gen aus den Verstrickungen und Kompromissen des 
Alltags.  
 

Im Bild des Teufels – des Durcheinander-Bringers 
– wird diese innere Auseinandersetzung beschrie-
ben. So wie unser Alltag immer wieder durcheinan-
dergebracht wird, dass wir nicht umsetzen, was wir 
als richtig erkannt haben. „Ist doch nicht so schlimm“; 
„mir auch mal etwas Gutes gönnen“,   

 
 

„Morgen fange ich damit aber wirklich an“ – so und 
ähnlich beginnen unsere Kompromisse und die Auf-
weichung unserer Erkenntnis.  
 

Die innere Erfahrung mit Gott lässt Jesus eine 
geistige Stärke empfingen, die ihm die Kraft verleiht, 
diesen Ausreden nicht nachzugeben, sondern seiner 
inneren Stimme, der Stimme des Herzens konse-
quent zu folgen. „Eine gewisse Zeit“ ließ der Teufel 
deshalb von Jesus ab, so heißt es. Später also ka-
men auch für Jesus wieder die Zeiten, sich stärker 
mit den „Ausreden“ zu beschäftigen.  
 

In der Vorbereitung auf Ostern nehmen wir unser 
Herz in den Blick: Was sagt es mir? Wohin will es 
mich leiten? Diese Achtsamkeit einzuüben, davon 
lebt die Vorbereitung auf Ostern. Und wie viel in der 
großen und der kleinen Welt im Argen liegt, wissen 
wir aus unserer kleinen eigenen Welt sowie im Blick 
auf die Ukraine und den fürchterlichen Krieg!  
 
Eine gesegnete Fastenzeit! 
 

F. B. Lanvermeyer 
    Pfarrer     

 

» Erfüllt vom Heiligen Geist, kehrte Je-
sus vom Jordan zurück. Er wurde vom 
Geist in der Wüste herumgeführt, vierzig 
Tage lang, und er wurde vom Teufel ver-
sucht. In jenen Tagen aß er nichts; als 
sie aber vorüber waren, hungerte ihn. 
Da sagte der Teufel zu ihm: Wenn du 
Gottes Sohn bist, so befiehl diesem 
Stein, zu Brot zu werden. » 

Lk 4,1-3 
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REDE-ZEIT 

Immer am Samstag von 11.00 -12.00 Uhr ist ein 

Mitarbeiter/eine Mitarbeiterin aus dem pastoralen 

Team hinten in der Kirche und steht zum Gespräch 
bereit. Hier können Sie Ideen, Wünsche, Fragen… 

loswerden. 

Nächste Termine: 5.3.: Pastor Pohlmann 

12.3.: Pastor Bröcher 
 

Weltgebetstag 

Willkommen zum Weltgebetstag am Freitag 
4.3.2022 um 17 Uhr in der St.-Antonius-Kirche, 

vorbereitet vom Frauenbund St. Antonius mit Un-

terstützung von Frauen aus Papenburger Kirchen-

gemeinden. 
 

Gestaltung der Gottesdienste in der Fastenzeit 

Das Leitwort der Fastenaktion von MISEREOR 

lautet in diesem Jahr „Es geht! Gerecht.“ Unter die-
ser Überschrift werden die Wortgottesdienstlei-

ter*innen von St. Josef die Gottesdienste an den 5 

Fastensonntagen mitgestalten. Der Schwerpunkt 

liegt auf unserem Beitrag zu mehr Klimagerechtig-

keit. Die Unterthemen lauten: 
- Das Leben lieben (sich selbst annehmen) 

- Im Blick auf meinen Nächsten (andere anneh-

men, so wie sie sind) 

- Im Bewahren der Schöpfung (Klimagerechtigkeit) 

- Als Mann und Frau (Stellung der Frau in der Kir-
che) 

-Mit einer Vision einer neuen Welt (Misereorsonn-

tag) 
 

Fastenkalender 

Unter dem Jahresmotto „Aufbrechen- Miteinander“ 

veranstaltet die Pfarrei St. Antonius zum zweiten 

Mal einen digitalen Fastenkalender. 
Darin sind für jeden Tag kleine, dreiminütige Vi-

deo-Impulse vorgesehen, die über den YouTube-

Kanal der Pfarrei aufgerufen werden können. Ein-

geladen zum Mitmachen sind Einrichtungen und 

Privatpersonen aus Papenburg. Anmeldung und 
Rückfragen erbeten unter: Mobil:  01626419530, 

bzw. E-Mail: m.knuepper@cw-el.de. 

Termine Fastenkalender (2. Woche) 

Sonntag, 6.3.: Pastor Pohlmann,  

Thema: Nicht vom Brot allein 
Montag, 7.3.: Christoph Jansen, 

 Thema: Bedeutung der Fastenzeit 

Dienstag, 8.3.: Leo Schwarte 

   Thema: Fasten heute 

Mittwoch, 9.3.: Anita Strätker 
 Thema: Auf dem Weg zum Ostermorgen 

Donnerstag, 10.3.: Dr. Rudolf Seiters 

Thema: Zeiten der Unruhe 

Freitag, 11.3.: Sr. Brigitte, Kloster Esterwegen 

  Thema: Erinnerung 
Samstag, 12.3.: Ralf Stiewe, Regionalkantor 

 Thema: Orgelmusik zur Fastenzeit 

Sonntag, 13.3.: Dorothee Schmidt 

 Thema: Ostern entgegengehen 
 

 

Kontaktfrauen St. Josef 

Unsere nächste Zusammenkunft ist am Montag, 

7.3.22 um 9 Uhr im Oratorium. 
 

AG Musik 

Diese trifft sich zur weiteren Planung am Montag, 

7.3.22 um 19 Uhr im Oratorium. 
 

Frauenbund KDFB 

Die Mitarbeiterinnen sind zu einem Treffen am 

Dienstag, 08.03. um 16 Uhr ins NSH eingeladen; 

die Mitgliedsbeiträge und Ausgaben können dann 

abgerechnet werden. Für weitere Planungen kön-
nen neue Ideen gerne eingebracht werden. 
 

Ökumenisches Bibelgespräch 

Seien Sie herzlich willkommen zum Ökumeni-

schen Bibelgespräch am Donnerstag, 10.3. um 10 

Uhr und um 20 Uhr. Vorkenntnisse sind nicht er-

forderlich. Wir treffen uns jeweils im Niels Stensen 

Haus und sprechen über das Sonntagsevangelium 
Lk 4,1-13. 
 

Fastenpredigten „Frauen und Kirche“ 

In den kommenden Wochen finden auf Stadtebene 

Ökumenische Fastenpredigten statt, in diesem 

Jahr in St. Amandus, Aschendorf. 

Jeweils freitags um 19 Uhr werden im Rahmen die-

ser Veranstaltung drei Frauen zum Thema "Frauen 
und Kirche" eine Predigt halten. 

 Beginnen wird am Freitag, 11.3. Sabine Jansen, 
Referentin für Frauenarbeit, mit dem Thema „Vor-

bilder gesucht!“ 

Am 18.3. predigt Pastorin Bianca Spekker zum 

Thema „Dennoch bleibe ich bei dir“.  

Dr. Martina Kreidler-Kos, Leiterin des Seelsorge-
amtes Osnabrück spricht am 25.3. zum Thema 

„Unerhört? Frauen und ihre Berufungen“. 
 

Sonntagstreff 

Wir laden herzlich zum Sonntagstreff am 13.2. um 

15 Uhr ins Niels-Stensen-Haus bei St. Antonius 

ein. Tee und Kuchen und nette Menschen freuen 
sich auf Sie. 
 

„Wir melden uns zurück!“ 

Im Rahmen eines digitalen Fastenkalenders mel-

den sich die Gemeinden des Dekanates Emsland- 

Nord in der bevorstehenden Fastenzeit zurück.  

 An jedem Tag ist eine Gemeinde dazu aufgeru-

fen in Form eines kleinen Videos einen Beitrag 

zum Fastenkalender zu geben.  

 Die Videos werden unter dem Motto „Wir mel-

den uns zurück!“ auf dem YouTube Kanal des De-
kanats Emsland - Nord veröffentlicht und jede/r 

kann so etwas über die unterschiedlichen Gemein-

den im Dekanat erfahren. (https://www.y-

outube.com/channel/UCybj23S6hzK5cqmsgT-

gRRXg Dekanat Emsland-Nord - YouTube ) 
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Neue Rubrik 

In der Visionsgruppe hat sich die Idee entwickelt, 

sich Gedanken darüber zu machen, wie wir unser 

Jahresthema mit unserer Vision verbinden müs-
sen. Beginnen möchten wir – aus aktuellem Anlass 

– mit (auch persönlichen) Gedanken zum Krieg in 

der Ukraine. 

Aufbrechen – Miteinander 
„Tatsächlich gibt es viele Stellen an denen wir auf-

brechen müssen. Aufbrüche können nur in einem 

guten Miteinander gelingen. Sicher gelingt uns 
auch einiges. Im Augenblick werden wir stark her-

ausgefordert durch die Situation in der Ukraine. 

Auch hier wird ein Frieden nur möglich sein in ei-

nem guten Miteinander. Dieser Weg ist aber nicht 

einfach. Und wenn es darauf ankommt, fängt jede 
Veränderung bei uns selbst an. Es kann nur Frie-

den auf Weltebene geben, wenn der Einzelne von 

uns in Frieden leben kann. Um diesen Frieden zu 

schaffen, sind Prozesse notwendig.  

Eine Hilfe in diesem Prozess ist auch das Frie-
densgebet vor der St.-Antonius-Kirche, das seit ei-

nigen Tagen jeden Abend um 19.30 Uhr stattfin-

det. Ich finde es schon beeindruckend und auch 

ermutigend, wie viele Menschen sich hier versam-

meln. Dadurch wird das Motto „Aufbrechen“ auch 

spürbar in die Tat umgesetzt. So kann ich auch nur 

dazu aufrufen, dieses Lichtergebet weiterhin zu 
unterstützen. Es endet immer mit dem Lied „We 

shall overcome…“!                              Jutta Thier 
 

Veranstaltungsreihe „Kirche des Monats“ star-

tet wieder 

Am Sonntag, d. 13.3.2022, um 15 Uhr wird die 

Schlosskapelle in Haren-Dankern (Rentmeis-

terstr., 49733 Haren) vorgestellt.  
Im Jahre 1680 entstand die ursprünglich einge-

schossige, dreiflügelige Anlage in Ziegelbauweise 

mit Sandsteingliederungen. Ausgestattet ist die 

Kapelle unter anderem mit einem barocken Altar 

und einigen Statuen von besonderer Qualität. Bei 
gutem Wetter wird die Vorstellung der Kapelle 

auch in den Innenhof übertragen und dort Sitz-

bänke bereitgestellt werden. Ein Café des Ferien-

zentrums ist geöffnet. Eine Teilnahme ist entspre-

chend der am 13. März geltenden Corona-Verord-
nung möglich. Die weiteren in diesem Jahr vorge-

sehenen Veranstaltungstermine und –orte finden 

Sie unter:  www.kirche-des-monats.wir-e.de. 

 

Liebe Gemeinde, 

aus dem Friedengebet bei der St.-Antonius-Kirche ist eine Gruppe entstanden, die sich zwei Mal traf, um 
praktische Hilfe für die Menschen, die durch den Krieg betroffen sind, auf den Weg zu bringen.  

Verschiedene private Initiativen sammeln Dinge des täglichen Bedarfs (haltbare Lebensmittel, Hygienearti-
kel, Isomatten, Schlafsäcke, Socken, warme Unterwäsche, kleine Wasserflaschen, Pampers, Decken……), 

die zum Beispiel bei Elektro  Evers, Aschendorfermoor  abgegeben werden können (für helping hands) o-

der beim Autohaus Schlömer in Lehe.  

Die Aufnahme von Flüchtlingen aus der Ukraine wird vom Roten Kreuz koordiniert, an das man sich wen-

den kann, wenn man ein Unterbringungsangebot hat. 

Für Spenden empfehlen wir die Aktion „Deutschland hilft“, die alle großen deutschen Hilfswerke vernetzt 

und die Spenden aufteilt: Nothilfe Ukraine DE53 200 400 600 200 400 600.  

Weiter findet das Friedensgebet bei der Kirche statt: Täglich 19.30 Uhr.  

Es gibt also viele Wege, den Menschen in der Ukraine zu helfen.  

F. B. Lanvermeyer  

Zum Geburtstag gratulieren wir 

07.03.: Theo Freese, 80 J.; Werner Hermanns, 81 J.; 
Gisela Stickfort, 75 J.; 08.03.: Anton Köchling, 86 J.; 
Hermann Koop, 82 J.; Wigbert Rehbock, 89 J.; 
09.03.: Augusta Läkamp, 88 J.; 10.03.: Hedwig Ab-
heiden, 93 J.; Barbara Beekes-Daniels, 80 J.; Helmut 
Büter, 82 J.; Johann Schmitz, 94 J.; 11.03.: Gesine 
Kampling, 88 J.; 12.03.: Ingeborg Kaminski, 92 J.; 
Talea Milder, 83 J.; 13.03.: Johannes Koop, 87 J.; 
Maria Liebl, 82 J.; Edith Meyer, 82 J.; Günther Rust, 
84 J.; Heinrich Tholen, 75 J.; Heinrich Unnewehr, 83 
J.;  
 

Verstorben „Gott ist die Liebe“ (vgl. 1 Joh 4,7) 
Am 17.02.2022 starb im Alter von 75 Jahren Helga 
Tholen. – Elisabeth de Grave starb am 22.02.2022 
im Alter von 92 Jahren. – Im Alter von 67 Jahren starb 
am 23.02.2022 Waltraud Mersmann. – Am 
24.02.2022 starb im Alter von 75 Jahren Carl Bernd 

Steinbild. – Im Alter von 84 Jahren starb am 
24.02.2022 Bernhard Ockenga. – Christa Bruns starb 
am 25.02.2022 im Alter von 81 Jahren. 

Wir vertrauen darauf, dass alle Verstorbenen 
jetzt die Liebe Gottes in Fülle erfahren. 

 

Messintentionen 
St. Antonius: 07.03.: Elisabeth Kröger; 08.03.: Ewald 
Hoormann; 12.03.: Sechswochenmesse Dr. Franz 
Debbrecht, Johannes Peiler, Heinrich Tangen, Maria 
Tangen; 13.03.: Für Frieden in der Ukraine 

St. Josef: Nachtrag 06.03.: Ewald Hoormann; 12.03.: 
Sechswochenmesse Anna Maria Rosema, Agnes 
Kremer; 13.03.: Robert Wrobel, Wiktor Spisla; Khong 
Minh deSt.  

St. Anna: 12.03.: Johannes Peiler, Josef Thieke 

Hl. Geist: 11.03.: Ewald Hoormann 



 

E i n g e l a d e n  z u m  G o t t e s d i e n s t  
 

Samstag,  

5.3. 

11.00 Uhr Redezeit St. Antonius 

17.00 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

18.00 Uhr Hl. Messe St. Josef 

19.00 Uhr Hl. Messe St. Anna 

Sonntag,  

6.3. 
 

Kollekte: Solida-

ritätsfonds Ar-

beitslose 

08.30 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

10.00 Uhr Hl. Messe St. Josef 

11.00 Uhr Familienmesse St. Antonius 

14.30 Uhr Taufe (Leonie Nee)  St. Anna 

19.00 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

Montag,  

7.3. 

19.00 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

Dienstag,  

8.3. 

18.00 Uhr Hl. Messe St. Josef 

19.00 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

Mittwoch,  

9.3. 

08.15 Uhr Hl. Messe St. Josef 

19.00 Uhr Hl. Messe (ab 18.30 Uhr Rosenkranzgebet) St. Antonius 

Donnerstag,  

10.3. 

18.00 Uhr Hl. Messe St. Josef 

19.00 Uhr Hl. Messe (18 Uhr eucharistische Anbetung) St. Antonius 

Freitag,  

11.3. 

10.30 Uhr Hl. Messe St. Josef 

19.00 Uhr Hl. Messe  Heilig Geist  

19.00 Uhr Fastenpredigt  St. Amandus 

Samstag,  

12.3. 

11.00 Uhr Redezeit St. Antonius 

17.00 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

18.00 Uhr Hl. Messe St. Josef 

19.00 Uhr Hl. Messe St. Anna 

Sonntag,  

13.3. 
 

Kollekte: Für die 

Jugendarbeit in 

unserer Pfarrei 

08.30 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

10.00 Uhr Hl. Messe St. Josef 

11.00 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

14.30 Uhr Taufe (Enna Freese, Mira-Sofie Faber) St. Josef 

19.00 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

 

Beichtgelegenheit 
St. Antonius Mi., 9.3. um 18.15 Uhr (Pst. Pohlmann)     St. Josef: nach Absprache 
     Sa., 12.3. um 16.15 Uhr (Pst. Bröcher) 

 

Gottesdienste im Internet  

Weiterhin werden auch die Sonntagsgottesdienste um 11 Uhr und die Werktagsgottesdienste (von Montag bis Don-
nerstag) um 19 Uhr aus St. Antonius auf YouTube übertragen.  

Zu den Übertragungen gelangen Sie unter https://www.youtube.com/c/PfarreiStAntoniusPapenburg (bzw. über den 
Link auf unserer Website). Kurz vor Beginn der Übertragung wird es dort angezeigt. Bei Fragen wenden Sie sich 
gerne an Pastoralassistent Tobias Laubrock! 

 
Kontakte 
Pfarrer Franz Bernhard Lanvermeyer: 9472-12  

Pastor Gerrit Weusthof: 72211 

Pastor Andreas Bröcher: 015226471782 

Pastor Andreas Pohlmann: 01724357572 

Regionalkantor Ralf Stiewe: 0151 55203993 

Gemeindereferentin Stephanie Stiewe-Berk:  

                                                                 017642280957 

Pastoralreferent Michael Knüpper: 015226471894  

 

Frauenbeauftragte Sabine Jansen: 01724653419 

Pastoralassistent Tobias Laubrock: 015739105519 

Gemeindereferent Heino Böning: 66078-144 (SKFM) 

Gemeindereferentin Anita Strätker: 925-187 (Lukash.) 

Sakristei/Friedhof: 947217 (Mi 10-11.30 Uhr) 

 
 
 

 

In allen Gottesdiensten 

wird das Aschekreuz 

ausgeteilt. 

https://www.youtube.com/c/PfarreiStAntoniusPapenburg

